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Rahden ist vielfältig. Zum einen, weil hinter der Stadt eine historische Geschichte steht, die sie und ihre umliegenden Ortschaften prägt, umso mehr
aber noch durch die Menschen, die hier leben. Diese bunte Vielfalt soll zum Gegenstand des ‚Tag der Nachbarn‘ (Stiftung nebenan.de) am 28.05.
werden. 

Aufgerufen sind alle Menschen aller Generationen und Nationalitäten in und um Rahden! 
Werdet kreativ - Gestaltet aktiv mit an Wundertüten mit allem, was Rahden und die hier lebenden Menschen ausmacht. 
Es kann gemalt, gebastelt, gestrickt, geschrieben, gedichtet werden, oder auch Back- und Kochrezepte eingesandt werden. Den Möglichketen sind keine
Grenzen gesetzt. Thematisch sollte es jedoch zu dem Thema ‚Miteinander in Rahden‘ passen. 
Weiterhin möchten wir einen Denk- und Bewegungspfades durch Rahden (ähnlich wie eine Schnitzeljagd), bei dem Rahden aus einem neuen Blickwinkel
kennengelernt werden kann, gestalten. Auch hier ist Eure Unterstützung gefragt, beispielsweise in Form lustiger Anekdoten, spannender Rätselaufgaben
und unterhaltsamer Bewegungsübungen. Wer die momentane Zeit des Lockdowns also gerne kreativ nutzen und trotzdem letztlich mit anderen etwas
gemeinsam erschaffen möchte, der ist herzlich eingeladen, an der Wundertüte mitzuwirken. 

Weitere Informationen zu dem Projekt ‚Miteinander und nicht allein- Zeit schenken macht Freu(n)de in Rahden‘:

 

Projektkoordinatorin Merle Schröder unter der Telefonnummer 05771 914 6666. 

 

Die fertigen Stücke können eingesandt werden an Pro Senior, Katzengasse 6, 32369 Rahden.

 

 Es kann gestrickt, gemalt, gebastelt, geschrieben und gedichtet werden..


